
WEIHNACHTSGOTTESDIENST  „KOMM DOCH ZUR WELT“  
 
Material : Adventskranz, Landschaft mit Tüchern gestalten,  Weg zur Krippe mit Tüchern 
gestalten, Krippe und Krippenfiguren, ... 
Liederbuch, ADVENTSKALENDER 'Komm doch zur Welt', Plakat der Opferkrippenaktion, 
Blumen aus buntem Karton  
 
Sammeln und Stille : Klangschale, ... 
 
Lied zum Beginn : Wir sagen euch an (4 Strophen) (Buch Nr. 109) 
(während des Liedes werden die 4 Adventskerzen angezündet) (4 Kinder) 
 
Kreuzzeichen - Begrüßung : 
Ich begrüße euch zu dieser Advents- und Weihnachtsfeier.  Ja, nun ist es bald soweit : Das 
WARTEN hat bald ein Ende.  Wir feiern bald WEIHNACHTEN. 
In den Klassen haben wir uns Gedanken gemacht : Adventskalender, Geschichten,  
im Religionsunterricht, .... 
Wir warten  auf Jesus und bitten :   KOMM DOCH ZUR WELT ! 
 
Gebet : (Kind) 
Guter Gott, wir haben im  Advent Lichter angezündet.   
Wir haben nach einem menschlichen Herz gesucht :  
bei uns selbst, bei anderen Menschen, in der Welt. 
Öffne in diesen Weihnachtstagen unser Herz für dich.   
Öffne unsere Ohren für deine frohmachende Botschaft. 
Komm doch zur Welt, heute und alle Tage. Amen. 
 
Lied :  Dunkel ist's auf Erden (Buch Nr. 24) 
 
Einführung : 'Jesus kommt - ein Staatsempfang'   (siehe Anhang)  
 
Lied : Warten auf Gottes Sohn (auswendig) (+ andere Strophen) 
('Feiert den Gottessohn'  //  'Komm doch, du Gottessohn' // 'Öffne du unser Herz' //) 
 
Einen Blumenweg gestalten : die (jüngeren) Kinder legen auf dem Weg zur  Krippe gebastelte 
Blumen, wie für einen Staatsempfang.  Auf den Blumen können gute Wünsche, 
Weihnachtsmotive ... geschrieben oder gemalt sein. 
 
Einleitung zum Evangelium :  
Jesus ist der Anfang einer neuen Zeit.  Als die Zeit des Wartens erfüllt war, kam Gottes Sohn 
zur Welt. 
Der Evangelist LUKAS hat uns die frohe Botschaft vom Aufgang des Lichts, vom Kommen des 
Gottessohnes  aufgeschrieben. 
 
a) Die Geburt Jesu (Lk 2, 1-7)  (Aus BIBEL vorlesen) (Krippenfiguren aufstellen) 
 



• Lied : Zu Betlehem geboren (Buch Nr. 112) (Str. 1+2) 
 
b) Geschichte :  'Die drei Wünsche'  (aus Essener Adventskalender  12.12.2004) 
(Kinder lesen vor) 
• Lied : Zu Betlehem geboren (Buch Nr. 112) (Str. 3+4+5) 
 
c) Verkündigung an die Hirten (Lk 2, 8-14) (BIBEL) 
 
• Lied : Es kam ein Engel (Buch Nr. 30) (Str. 1+2+3) 
 
d) Die Hirten gehen zum Jesuskind  (Lk 15-20) (BIBEL) 
 
• Lied : Es kam ein Engel (Buch Nr. 30) (Str. 7+8) 
 
Bitten und Wünsche :  (das Wort 'WEIHNACHTEN' buchstabiert) 
 
1. W - Wir wünschen zum Weihnachtsfest Frieden und Freude! 
2. E - Ein Kind ist uns geboren.  Ein Stern ging auf in unserer Nacht. 
3. I - In einer dunklen Höhle kam Gott zur Welt.  In Jesus kam ER, um uns zu erlösen. 
4. H - Helfende, heilende Hände strecken sich uns entgegen, um uns aus aller Dunkelheit ins 
Licht zu führen. 
 
Liedruf : Weihnachtskanon 'Liebe, Friede, Gerechtigkeit'  (Buch Nr. 97) 
 
5. N - Nahe will Gott uns sein!  Durch Jesus soll unser Leben neu werden! 
6. A - Arm und schwach kam Gott in diese Welt, um uns durch Jesus den Anfang einer neuen 
Zeit zu schenken, um sein Licht aufscheinen zu lassen, wo Menschen arm und am Ende sind. 
7. C - Christus ist geboren, das ist unsere Hoffnung! 
8. H - Hört mit den Hirten die Frohe Botschaft:  Heute ist euch der Heiland geboren, Christus, der 
Herr! 
 
Liedruf : Weihnachtskanon 'Liebe, Friede, Gerechtigkeit'  (Buch Nr. 97) 
 
9. T - Taghell ist die dunkle Nacht.  Tanzt, die ihr traurig seid, denn Gott ist da, um uns zu 
trösten.  Tragt sein Licht in die Welt.  Traut der Botschaft:  Gott ist treu!  Er hält, was er 
verspricht. 
10. E - Ehre sei Gott in der Höhe und Friede den Menschen auf Erden! 
11. N - Naht euch dem göttlichen Kind.  Neigt euch vor ihm.  Nehmt seine Liebe an, damit 
Weihnachten wird in euch und durch euch! 
 
Liedruf : Weihnachtskanon 'Liebe, Friede, Gerechtigkeit'  (Buch Nr. 97) 
 
Hinweise + Wünsche + Kreuzzeichen 

•  Sendung (die gestalteten Blumen werden nach der Feier verteilt) 
• Weihnachtsgrüße ... 

 



Lied : Ich lobe meinen Gott  (Buch Nr. 56) 
 

JESUS KOMMT -  EIN "STAATSEMPFANG"  
1. Sprecher  : In diesem Jahr dürfen wir die Advents- und die Weihnachtsfeier mitgestalten.  Was 
machen wir da ?     (Kurze Stille) 
2.  Ich habe da eine Idee.  ADVENT heißt doch 'ANKUNFT'.  Wenn heutzutage in Brüssel 
Staatsgäste eintreffen, dann werden sie ganz groß empfangen. 
3. Da werden am Flughafen Landebahn und Rollfeld ausgeleuchtet. 
4. Da wird auch ein langer roter Teppich ausgerollt. 
5. König Albert II. begrüßt den Staatsgast. 
6. Ein hoher Beamter öffnet die Tür des Flugzeugs. 
7. Die Ehrenkompanie schießt mit Kanonen die Salutschüsse. 
8. Die Kinder werfen Blumen. Zuschauer winken mit Fahnen. 
9. Der ganze Flughafen wird auf Hochglanz gebracht. 
10. Die Menschen bilden ein Spalier. 
11. Es werden Absperrungen aufgestellt. 
12. Bodygards sichern den Gast. 
13. Eine Musikkapelle spielt die Nationalhymne. 
14. (Name des 1. Sprechers) ............................... meint, wir sollten die Ankunft von Jesus wie 
einen Staatsempfang vorbereiten.  Die Idee ist prima.  Was meint ihr ? 

(Die Sprecher 2-14 nicken zustimmend) 
15. Jesus braucht doch keine Bodygards! 
16. Jesus will, dass alle zu ihm kommen.  Er würde die Absperrungen niederreißen. 
17. Jesus müsste ja erschrecken, wenn er mit Schüssen begrüßt würde.  Er ist kein Freund von 
Gewalt. 
18. Richtig!  Und Jesus braucht auch keine Bewachung! 
19. Genau!  Und Jesus braucht auch niemand, der ihm eine Tür öffnet. 
20. Moment ! Überleg doch mal!  Das ist doch anders gemeint!  Nicht eine Tür sollen wir Jesus 
öffnen, sondern unser HERZ.  Wir alle sollen unsere Herzen für seine Ankunft aufmachen! 
21. Das meine ich auch! Statt der Nationalhymne singen wir Advents- und Weihnachtslieder. 
22. Jesus mag keine 100.000 - Watt Rollfeldausleuchtung.  Ihm ist das warme Licht einfacher Kerzen 
lieber. 
23. Jesus liebt auch keinen Pomp.  Trotzdem sollten wir unsere Schule, unser Haus und unsere Zimmer für 
seine Ankunft weihnachtlich schmücken! 
24. Wenn Menschen ein Spalier bilden, sagen sie damit : Wir gehören zu dir.   
Du gehörst zu uns.  Wir bieten dir Schutz.  Wir erweisen dir unsere Achtung und Ehre.  Das passt doch 
auch für die Ankunft von Jesus! 
25. Gut!  Aber einen roten Teppich brauchen wir nun wirklich nicht! 
26. Da hast du Recht.  Den Teppich brauchen wir nicht.  Aber trotzdem macht ein Teppich das Kommen 
leichter.   
Überleg mal, wie du Jesus sein Kommen leichter machen könntest. 
27. (nachdenklich)  Indem ich mich auf ihn freue und anders lebe! 
28. Indem ich an Weihnachten denke! 
29. Indem ich einen Teppich aus guten Vorsätzen webe. 
30. Indem ich ihm einen  Blumenstrauß schenke, der aus lieben Worten besteht. 



31. Ja, jetzt kann Jesus kommen!  Wenn nun alle sich bemühen und gute Vorsätze nehmen,  dann ist das 
Ende der Adventszeit eine wahrhaft gute Zeit. 
Dann wird Weihnachten wie ein toller 'Staatsempfang' für Jesus! 
 
 
 
 
 
 
 
 


